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Frohe Weihnachten

Familienthema mit 
Meldung
In den vergangenen Wochen wur-
den alle Feuerwehrhäuser in de 
Nam que sunt eicate nihilit asint 
Sitam quundip iciam, qui omnim 
hita sequi que nonse et quae nisc

Wichtige Meldung fürs 
Wohnen und Arbeiten 
In den vergangenen Wochen 
wurden alle Feuerwehrhäuser in 
desdfasdf asdfasdfao Amet qui 
dis re latiis ant.tam quundip iciam, 
qui omnim hita sequi
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und ein glückliches Jahr 2021  
wünschen Ihnen

Bürgermeister Johannes Heuras,
sowie die Gemeinderäte und Bediensteten

der Marktgemeinde St. Peter in der Au.

St. Peterer  
Gastro-Gutscheine
 
Gemeinde unterstützt die Wirte 
und hat Gutscheine gestaltet, die 
bei allen Wirten in der Gemeinde 
eingelöst werden können. 

4
St. Peter/Au feiert 50 
Jahre Großgemeinde

Die Großgemeinde St. Peter/
Au feiert 2021 ihr 50-jähriges 
Bestehen. Zahlreiche 
Veranstaltungen sind geplant.

Unsere Vereine blicken 
auf das Jahr 2020 zurück

Trotz Corona haben unsere 
Vereine versucht, das Jahr best-
möglich zu meistern, wie Sie in 
dieser Ausgabe sehen.
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Vorwort des Bürgermeisters
Sehr geehrte Gemeindebürgerin!   
Sehr geehrter Gemeindebürger!  
Geschätzte Jugendliche! 
 
 
Das Jahr 2020 neigt sich mit großen Schritten seinem Ende zu. Ein 
Jahr, das wohl ganz anders verlaufen ist, als wir alle es erwartet hätten. 
Zweifellos wird uns 2020 auch noch lange in Erinnerung bleiben.

War unsere Gemeinde mit neun infizierten Personen im Frühjahr ver-
gleichsweise eher verschont geblieben, so traf uns Covid-19 im Oktober 
und November mit über 250 positiv getesteten Personen umso stärker. 
Teilweise war die 7-Tages-Inzidenz in unserer Gemeinde doppelt so 
hoch wie im österreichweiten Schnitt. Insbesondere das örtliche Pfle-
ge- und Betreuungszentrum wurde zeitweise zum Hotspot und leider 
gab es bisher auch 20 Personen in unserer Gemeinde, die mit bzw. an 
Corona verstarben.

Aufgrund dieser alarmierenden Zahlen, möchte ich mich auch bei allen 
bedanken, die die Möglichkeit der kostenlosen Testung in Anspruch 
genommen und somit einen Beitrag zur Eindämmung der Pandemie ge-
leistet haben. Selbstverständlich sei insbesondere auch jenen gedankt, 
die bei der Durchführung der Testaktion tatkräftig mitgeholfen haben.

Seit etwa Anfang Dezember sind die Infektionszahlen auch bei uns 
wieder rückläufig. Nunmehr steht Weihnachten vor der Tür und wir alle 
freuen uns bereits auf dieses Fest der Nächstenliebe, der Familie und 
des Zusammenhalts. Ich wünsche Ihnen allen selbstverständlich ein 
wunderschönes und friedvolles Weihnachtsfest. Gleichzeitig appelliere 
ich aber auch an die Eigenverantwortung und Solidarität. Achten Sie 
bitte auch über die Feiertage hinweg bestmöglich auf Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen. Nur so kann das Risiko eines neuerlichen Anstie-
ges der Infektionszahlen im Jahr 2021 reduziert werden.

2021 ist ein besonders Jahr für unsere Gemeinde. Die Großgemeinde 
St. Peter/Au entstand nämlich am 1. Jänner 1971 und somit jährt sich 
die Gründung heuer zum 50. Mal. Aus diesem Anlass haben wir für das 
kommende Jahr eine Veranstaltungsreihe ganz im Zeichen dieses Jubi-
läums geplant und hoffen, dass Corona hier nicht zum Spielverderber 
wird.

Frohe Weihnachten und alles Gute, viel Erfolg, Glück und vor allem 
Gesundheit im neuen Jahr 2021! 

Ihr Bürgermeister
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Johannes Heuras

Achtung! Eingeschränkte 
Amtszeiten  
rund um  
Weihnachten

Am Donnerstag, 24. Dezember 
(Hl. Abend), und am Donnerstag, 
31. Dezember (Silvester), ist das 
Gemeindeamt ganztägig ge-
schlossen!
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St. Peter/Au unterstützt seine Wirte
Vom Lockdown, der bis 7. Jänner 
andauern soll, ist vor allem die 
heimische Gastronomie stark betroffen. 
Die Marktgemeinde St. Peter/Au setzt 
ein Zeichen und hat auf Initiative von 
Bürgermeister Johannes Heuras eigene 
Gastro-Gutscheine ins Leben gerufen, 
die bei allen St. Peterer Gastronomie-
Betrieben eingelöst werden können.

Weihnachtsfeiern, Familientreffen 
an den Weihnachtenfeiertagen oder 
aber eine rauschende Silvesternacht - 
das alles muss heuer aus bekannten 
Gründen ausfallen. Leidtragende sind 
neben den Familien, die sich nur ein-
geschränkt treffen sollen, vor allem die 
Wirte, für die das Weihnachtsgeschäft 
heuer komlett ausfällt. 

„Wir in St. Peter/Au lassen unsere 
Wirte aber nicht hängen“, betont Bür-
germeister Johannes Heuras, der mit 
einer besonderen Idee die St. Peterer 
Gastronomie gerade rund um Weih-
nachten unterstützen will. „Traditionell 
findet jedes Jahr bei einem anderen 
Wirt in einer anderen Katastralgemein-
de eine gemeinsame Weihnachtsfeier 
der Gemeindebediensteten und der 
Gemeinderäte statt. Zu dieser laden 
die Marktgemeinde und die einzelnen 
Fraktionen des Gemeinderates ein“, 
berichtet Heuras.  
Da es heuer natürlich keine Feier gibt, 
und die Gemeinde die Wirte unterstüt-
zen will, wurden Gastro-Gutscheine im 

Wert von 5.- beziehungsweise 10.- Euro 
gestaltet. „Anstatt des Weihnachts-
essens gibt es heuer Gutscheine, die 
unsere Bediensteten im Zeitraum eines 
halben Jahres bei ihrem Lieblingswirt 
einlösen können. Auch die Fraktionen 
werden für ihre Gemeinderäte Gut-
scheine ankaufen“, informiert der Bür-
germeister über die druckfrischen  
„St. Peterer Gastro-Gutscheine“. 
 
Diese Gutscheine wird die Gemeinde 
auch an die Stellungspflichtigen ausge-
ben, die heuer nicht zum traditionellen 
Stellungs-Schnitzel einladen werden 

konnten. Ebenso werden sie an die Ju-
belpaare verschenkt, die die Gemeinde 
heuer eigentlich erstmals zu einer 
großen gemeinsamen Feier in jeder KG 
zusammenladen wollte.

Die im neuen St. Peterer-Design gestal-
teten Gutscheine wurden aber nicht 
nur für den Eigenbedarf der Gemeinde 
produziert. „Wir hoffen, dass auch ein- 
ige Firmen oder Bürger unsere Idee 
aufgreifen und anstatt einer Weih-
nachtsfeier oder Firmengeschenken 
St. Peterer Gastro-Gutscheine erwer-
ben“, sagt Bürgermeister Heuras.

Weihnachtsfeiern 
können heuer 
nicht stattfinden. 
Bürgermeister 
Heuras freut 
sich, mit den St. 
Peterer Gastro-
Gutscheinen 
die heimischen 
Gastronomie-
Betriebe zu 
unterstützen und 
lädt Firmen und 
Private ein, dies 
mit dem Erwerb 
der Gutscheine 
gleichzutun.

Aus der 
Gemeinde

St. Peterer Gastro-Gutscheine schenken

Sie wollen „St. Peterer Gastro-Gutscheine“ zum Verschenken  
an Ihre Mitarbeiter oder Ihre Liebsten erwerben?

„St. Peterer Gastro-Gutscheine“ sind im Wert von € 5.- sowie € 10.-  
am Gemeindeamt St. Peter/Au während der Amtsstunden erhältlich.  
 
Wir bitten um telefonische Voranmeldung: 
📞 07477/42111-0
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2021: St. Peter in der Au feiert 50 Jahre Großgemeinde
Das Jahr 2021 soll ganz im Zeichen 
der Feierlichkeiten rund um den 50. 
Geburtstag der Großgemeinde St. 
Peter/Au stehen.

Am 1. Jänner 2021 besteht die Groß-
gemeinde St. Peter/Au genau seit 50 
Jahren.

Nachdem sich bereits 1967 die beiden 
Gemeinden Markt und Dorf St. Peter 
zur Gemeinde „St. Peter in der Au“ 
vereinigt hatten, erfolgte 1971 der 
Zusammenschluss zur erweiterten 
Großgemeinde mit den bis dato eigen-
ständigen Klein-Gemeinden St. Johann 
in Engstetten, St. Michael am Bruck-
bach und Kürnberg. Vom Amt der NÖ 
Landesregierung wurde Heinrich Seif 
zum Regierungskommissär bestellt.

Am 28. März 1971 wurde die notwen-
dig gewordene Gemeinderatswahl 
durchgeführt. Die ÖVP erhielt 17, 
die SPÖ vier Mandate. Der bisherige 
Markt-Bürgermeister Heinrich Seif 
wurde nun Herr über die neuentstande-
ne Großgemeinde, wie sie nun seit 50 
Jahren besteht. An seiner Seite stand 
LAbg. Friedrich Platzer als Vizebürger-
meister. Jeder Ortsteil erhielt einen 
„Ortsvorsteher“  als unmittelbare An-
sprechperson.

„Ich vergleiche unsere Gemeinde ja 
immer gerne mit einer Familie, und 
in einer Familie feiert man nach 50 
Jahren die Goldene Hochzeit“, sagt 
Bürgermeister Johannes Heuras. „Die-
ses Ereignis ist für unsere Gemeinde 
natürlich etwas ganz Besonderes und 
soll auch dementsprechend gewürdigt 
werden.“

Die einzenelnen Ausschüsse des Ge-
meinderates haben sich bereits in den 
vergangenen Monaten mit dem Thema 
„50 Jahre Großgemeinde“ auseinander 
gesetzt und mit der Planung für einen 

Veranstaltungsreigen rund um dieses 
Jubiläumsjahr begonnen.

Der Startschuss soll am 17. April mit 
einer Festveranstaltung erfolgen, bei 
der ein Jubiläumsmost aus der Taufe 
gehoben werden soll. 
Die Gemeindegeschichte wird eben-
falls aufgearbeitet und soll in diesem 
Rahmen der Öffentlichkeit präsentiert 
werden.

Von 13. Mai bis 6. Juni zeigt die blau-
gelbe Galerie im Schloss eine beson-
dere Ausstellung zum Jubiläumsjahr 
mit dem Titel „St. Peter/Au - gestern 
und heute“.

„Auch eine Veranstaltung im Schloss-
park, ein Großgemeindekonzert mit 
allen Musikvereinen sowie eine Rad-
tour durch die Großgemeinde wird 
es geben“, verrät der Bürgermeister. 
„Corona erleichtert die Planung zwar 
nicht unbedingt. Wir bereiten uns auf 
alle Eventualitäten vor und werden das 
Jubiläumsjahr in jedem Fall gebührend 
und würdig feiern“, so Heuras.

Zum 1. Bürgermeister der Groß-
gemeinde wurde Heinrich Seif gewählt.

Müllabfuhr - neue Zoneneinteilung ab 2021 

 
Mit dieser Ausgabe des Infoblattes erhalten Sie die neuen Abfuhrpläne für das Jahr 2021.

Das Gemeindegebiet von St. Peter/Au wurde durch den GDA (Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten) in 
insgesamt 4 Zonen eingeteilt. Ab 2021 erhält jede Adresse einen eindeutigen Termin, wann jeweils Restmüll, Altpapier, 
Bioabfall und der Gelbe Sack abgeholt werden.

Bitte schauen Sie genau, zu welcher Zone Ihre Adresse gehört, dann können Sie den richtigen Abfuhrplan auswählen und 
sich danach richten.  
 
Die neuen Abfuhrpläne finden Sie auch auf der Gemeindehomepage www.stpeterau.at !

Bei Fragen informieren Sie sich bitte beim GDA zuerst unter www.gda.gv.at/abfuhrtermine. Sollten Ihre Fragen da nicht 
beantwortet werden, hilft der GDA auch gerne telefonisch unter 07475 533 40-266 weiter.

Mehr zum Thema „Entstehung der 
Großgemeinde“ erfahren Sie in den St. 
Peterer Geschichten Nr. 10 von Daniel 
Brandstetter auf der Website 
www.stpeterau.info
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Silvesterknaller und Feuerwerke

Grundsätzlich ist nach 
dem Pyrotechnikgesetz 
die Verwendung von 
Feuerwerkskörpern bzw. 
Silvesterknallern ab der Kategorie 
F2 im Ortsgebiet, insbesondere 
in der Nähe von Kirchen, 
Alters- und Erholungsheimen, 
Krankenanstalten und Tierheimen, 
verboten. 

Zur Kategorie F2 zählen 
„Schweizer Kracher“, Raketen, 

Lady Cracker, Batterien, etc. 
Gegenstände der Kategorie F2 
dürfen an Personen unter 16 
Jahren weder abgegeben noch 
von diesen verwendet werden.

Das bundesweit geltende 
Pyrotechnikgesetz gilt auch 
in der Silvesternacht. Bei 
Zuwiderhandeln droht eine 
Anzeige und es kann zu einer 
Geldstrafe in der Höhe von 
bis zu 3.600 Euro oder einer 

Freiheitsstrafe von bis zu drei 
Wochen kommen.

Beachten Sie daher bitte beim 
Umgang mit Silvesterknallern 
bzw. Feuerwerkskörpern die 
rechtlichen Rahmenbedingungen, 
handeln Sie verantwortungsvoll 
und nehmen Sie Rücksicht auf 
Mitmenschen und Tiere, die 
dadurch in ihrer Ruhe gestört  
beziehungsweise verängstigt 
werden könnten.
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu und nach der weihnachtlichen „stillen Zeit“ folgt eine meist 
lautstarke Silvesternacht.
In diesem Zusammenhang sind jedoch einige rechtliche Bestimmungen zu beachten. 

Gemeinde wurde weihnachtlich geschmückt
Rund um Weihnachten zieren wieder zahlreiche  
Christbäume unsere Gemeinde. 

Die Weihnachsbeleuchtung setzt auch heuer in der Ad-
ventszeit den Marktplatz in eine besondere Stimmung. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die einen der 
schönen Christbäume zur Verfügung gestellt haben - und 
natürlich den fleißigen Helfern des Christkinds beim 
Schmücken der Bäume, dem Bauhof-Team.

Wir danken für die Christbaumspenden:

• Marktturm und Kindergarten St. Johann: 
Jürgen Pfaffenbichler, St. Michael

• Kreisverkehr Urltal (bei möbelpolt): 
Familie Krifter, Hofgasse

• Dorfplatz Kürnberg: 
Josef Wallner, Am Prehofberg 

• Kreisverkehr Betriebsgebiet-West: 
Markus Zeilinger und Eveline Kolleth, Lederer Leiten

• Schlossfoyer: 
Christbaumverkauf Familie Mühlwanger, Urltal 7-9

• Reisig und Christbäume Schlosszugang: 
Agrargemeinschaft 

• Lkw-Verleih für Transport und Baumaufstellen: 
Firma Mayr Bau 

Bild oben: Die 
Weihnachts-
beleuchtung 
im Markt 
verbreitet 
eine wunder-
schöne 
weihnacht-
liche 
Stimmung.

Bild links: 
Ein prächtiger 
Baum ziert 
auch den 
Kreisverkehr 
Urltal.
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Wohngruppe freut sich über Unterstützung
2020 hat die Gemeinde der „Rettet das 
Kind“-Außenwohngruppe St. Peter/
Au die Eintrittskarten für das Freibad 
kostenlos zur Verfügung gestellt. 

In der Einrichtung von RETTET DAS 
KIND NÖ in St. Peter/Au werden zurzeit 
9 Kinder im Alter von 6 bis 16 Jahren 
betreut. In ihrem Namen bedankt sich 
das Team der Wohngruppe herzlich bei 
Bürgermeister Johannes Heuras und 
der Gemeinde für die Unterstützung 
und Anerkennung.

„Uns leitet die Idee, dass Kinder trotz 
belastender Erfahrungen glücklich sein 
und Wege in ein gelingendes, selbst-
bestimmtes Leben finden können.“ 
Nach diesem Motto finden Kinder und 
Jugendliche, die nicht in ihren Familien 
leben können, hier Schutz, Geborgen-
heit und professionelle Unterstützung. 
In einem geräumigen Einfamilienhaus 

mit Garten werden die Kinder rund um 
die Uhr betreut. Ein Team von Pädago-
gInnen gestaltet ihren Alltag möglichst 
familienähnlich und fördert die indivi-
duelle Entwicklung der Kinder. Auch 
die soziale Einbettung in die Gemeinde 
– in Schule, Kindergarten, Freundes-
kreis und Vereinsleben ist wichtig für 
ihre Entfaltung.

RETTET DAS KIND NÖ ist einer der 
größten privaten Partner der Kinder- 
und Jugendhilfe in Niederösterreich. 
Der gemeinnützige Verein gibt 170 Kin-
dern und Jugendlichen ein Zuhause, 
unterstützt 300 Familien in belasteten 
Lebenssituationen und arbeitet mobil 
mit 80 Jugendlichen. 

Die Außenwohngruppe St. Peter in der 
Au wurde bereits 1987 gegründet. Seit 
2008 ist sie in dem modernen Haus 
untergebracht, das RETTET DAS KIND 

NÖ entsprechend den Betreuungsbe-
dürfnissen gebaut hat.

„Unsere alltägliche Betreuungsarbeit 
wird durch die Kinder- und Jugendhilfe 
finanziert. Für die spezielle Förderung 
der Kinder, um ihnen besondere Erleb-
nisse zu ermöglichen, für die Einrich-
tung von Kinderzimmern und für die 
Starthilfe für junge Menschen, die aus 
unserer Wohngruppe in die Selbstän-
digkeit hinauswachsen, freuen wir uns 
über Unterstützung“, erklärt Hausleite-
rin Martina Oberbramberger. Spenden 
an RETTET DAS KIND NÖ sind steuer-
lich absetzbar.

RETTET DAS KIND: 
Spendenkonto: Erste Bank: IBAN - 
AT30 2011 1222 1358 2400 
Weitere Infos:  
www.rettet-das-kind-noe.at

Adventkranz für die 
Amtsstube

Vor dem 1. Adventsonntag besuchte 
Diakon Wolfgang Tüchler das Ge-
meindeamt, um dem Bürgermeister 
und den Bediensteten einen geweih-
ten Adventkranz vom Bognerhof in 
Seitenstetten zu schenken. „Das bringt 
natürlich auch den Geist von Weih-
nachten in unsere Amtsstube“, dankte 
der Bürgermeister für diese nette Geste. 

Mit einem wunderschönen Advent-
kranz wurde Bürgermeister Johannes 
Heuras von Diakon Wolfgang Tüchler 
überrascht.

Neue Bauparzellen und Siedlungsstraßen

Im Bereich Infrastruktur wurde in den letzten Wochen auf Hochdruck gearbeitet.

Sechs neue Bauparzellen wurden als Verlängerung des Aichwegs (KG St. Micha-
el) aufgeschlossen, wobei bereits drei Grundstücke verkauft sind. Die Siedlungs-
straße dazu wird seitens der Gemeinde errichtet und mit Ortswasser, Kanal, 
LWL-Leerverrohrung und Straßenbeleuchtung ausgestattet.

Bereits fertiggestellt ist die Sied-
lungsstraße Aichfeld, die noch mit 
neuen Straßenleuchten ausgestattet 
wird.  
Auch in Kürnberg wurden zwei Sied-
lungsstraßen im Bereich der Häuser 
Kürnberg 40-44 sowie Kürnberg 
51-59 fertiggestellt. 

Bürgermeister 
Johannes Heuras und 
Vizebürgermeister 
Alois Seirlehner beim 
Begutachten der neuen 
Siedlungsstraße und 
der Bautätigkeiten am 
Aichweg.
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Gehsteigreinigung bei Schnee und Eis 
Der nächste Wintereinbruch steht vor der Tür! In diesem Hinblick wird darauf hingewiesen, dass gem. § 93 der 
Straßenverkehrsordnung die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet – ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften – dafür zu sorgen haben, dass die entlang der 
Liegenschaft vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege entlang der gesamten 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern und bei Schnee und Glatteis 
zu streuen sind.

Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von  
1 Meter zu säubern und zu streuen. 
Die Liegenschaftsbesitzer haben 
ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude entfernt werden.
 
Weiters wird darauf hingewiesen, 
dass gem. § 93 Abs. 6 der StVO 
zum Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf der 
Straße eine Bewilligung der Behörde 
erforderlich ist. 
Bitte keinen Schnee auf die Straße 
schieben!

Die fallweise Schneeräumung durch 
Arbeiter der Gemeinde befreit die 
Liegenschaftseigentümer nicht 
von diesen Anrainerpflichten. Sie 
dürfen sich daher auch nicht darauf 
verlassen, dass die Gehsteige 
und Gehwege von der Gemeinde 
überhaupt und rechtzeitig geräumt 
werden. Bei Unfällen durch fehlende 
oder mangelhafte Räumung 
oder Streuung haftet immer der 
Grundbesitzer! 

Um eine ordnungsgemäße 
Schneeräumung auf den Straßen in 
den Siedlungsgebieten durchführen 
zu können, wird gebeten, die Autos 

nicht auf der Fahrbahn abzustellen. 
Benutzen Sie bitte die dafür 
vorgesehenen Abstellplätze!
Es muss bedacht werden, dass 
das Winterdienstpersonal während 
der Nacht und bei schlechtesten 
Sichtverhältnissen den Dienst 
verrichten muss.

Alle Autobesitzer werden ersucht, bei 
Schneefall die Autos nach Möglichkeit 
auf dem eigenen Grund und nicht auf 
der Straße abzustellen, da dadurch die 
Schneeräumung erheblich behindert 
wird. Verparkte Flächen können 
nicht mit dem Schneepflug geräumt 
werden!
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Erfolgreiche Baumpflanz-Aktion

Zum 6. Mal organisierten die LEADER Regionen Tourismus-
verband Moststraße, Eisenstraße Niederösterreich, Südli-
ches Waldviertel Nibelungengau, Mostviertel Mitte, Kamptal 
und die Region Elsbeere-Wienerwald, unterstützt durch das 
Land NÖ, über die Online-Plattform www.gockl.at/pflanzak-
tion wieder eine Baumpflanzaktion. Dabei wurden Baumsets 
bester Qualität zu günstigen Preisen angeboten. 

Trotz des schwierigen Jahres aufgrund der Coronaein-
schränkungen konnten dennoch über 2.600 neue Obstbäu-
me in Niederösterreich Wurzeln schlagen.   
„Dies ist sicher auch der erstmals durchgeführten Online 
Bezahlung geschuldet, die auch aufgrund der Coronamaß-
nahmen eingeführt wurde und die Sicherheit aller Beteilig-
ten gewährleistete und auch die Bestellung, vor allem die 
Ausgabe der Bäume, schneller und effektiver gestaltete“, so 
Moststraße-Obfrau LAbg. Bgm. Michaela Hinterholzer. 

„Die Erhaltung der Kulturlandschaft betrifft uns alle“, betont 
DI Christian Steiner, Leiter der Abteilung Landentwicklung 
des Landes NÖ. „Es ist von großer Bedeutung, dass unsere 
schöne Region bestehen bleibt. Deshalb freut es mich sehr, 

DI Christian Steiner (Land NÖ), Moststraße-Obfrau LAbg. 
Michaela Hinterholzer, Barbara Paumann (Firma Paumann 
Landtechnik), Sponsorvertreter Johann Amon und einer der 
vielen Baumbesteller bei der Ausgabestelle im Mostbirnhaus. 
Foto: Moststraße

dass auch durch die Unterstützung des Landes NÖ immer 
mehr Menschen Bäume pflanzen und unsere Sortenvielfalt 
hochleben lassen“, so Steiner.  
 
So ein großes Projekt ist aber nur durch viel Unterstützung 
umsetzbar. Obfrau Hinterholter dankte allen Sponsoren 
der Pflanzaktion, denen dieses Projekt, an denen sich viele 
Generationen erfreuen, ein Anliegen ist.
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Als Weihnachts-Überraschungsgeschenk 
eignet sich meistens alles andere besser 
als lebende Haustiere. Tiere sind kein 
Spielzeug sondern liebenswerte Lebewe-
sen mit besonderen Eigenschaften und 
Bedürfnissen. Tiere müssen artgerecht 
gehalten gehegt und gepflegt werden.  
Viele Haustiere werden zu Weihnachten 
angeschafft und wenn es nicht klappt, wie 
unliebsames Spielzeug wieder weggelegt, 
vernachlässigt oder gar ausgesetzt.  
 
Wer ein Herz für Tiere hat, sollte sich so 
ein Vorhaben unbedingt vorher überle-
gen und mit der ganzen Familie oder mit 
dem bestehenden Umfeld besprechen. 
Dann kann ein glückliches Miteinander für 
Mensch und Tier bestehen... und es ist 
das ganze Jahr Weihnachten.

Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2020/2021

 

 
Wer kann den Heizkostenzu-
schuss erhalten? 

• AusgleichszulagenbezieherInnen
• BezieherInnen einer Mindestpen-

sion nach § 293 ASVG
• BezieherInnen einer Leistung aus 

der Arbeitslosenversicherung, 
die als arbeitssuchend gemeldet 
sind und deren Arbeitslosengeld/
Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt.

• Sonstige EinkommensbezieherIn-
nen, deren Familieneinkommen 
den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt.

 
Mitzubringen:
• Einkommensnachweise
• Sozialversicherungsnummer
• Kontoverbindung  

 
Den NÖ Heizkostenzuschuss können 
NÖ LandesbürgerInnen erhalten, die 
einen Aufwand für Heizkosten haben 
und deren monatliche Brutto-Einkünf-
te den jeweiligen Ausgleichzulagen-
richtsatz §293 ASVG nicht überschrei-
ten.

  

 
Besondere Hinweise:
Die Förderung wird nach Maßgabe der 
vorhandenen budgetären Mittel ge-
währt. Auf die Förderung besteht kein 
Rechtsanspruch.

Sämtliche Richtlinien sowie Vorlagen 
für die Antragstellung finden Sie als 
Download auf folgender Internet- 
adresse:
www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/Fo-
erd_Heizkostenzuschuss.html

Gerne erhalten Sie auch Auskunft  
am Gemeindeamt:
Frau Mayrhofer, 07477/42111-11 
Frau Radl, 07477/42111-10

Fo
to

: P
ix

ab
ay

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-
chern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2020/2021 in der Höhe von € 140,-- 
zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis  30. März 2021 
(einlangend) beantragt werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Tierecke Tiere unterm Christbaum
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10 Jahre Team Österreich Tafel
Die „Tafel“ ist verlässliche Anlaufstelle 
für Menschen in schwieriger Situation. 
„Verwenden statt Verschwenden“ 
lautet das Motto!

Die „Team Österreich Tafel“ – eine Ini-
tiative von Hitradio Ö3 und dem Roten 
Kreuz – bringt seit nunmehr 10 Jahren 
Überschuss und Mangel zusammen, 
und zwar auf ganz einfache Weise: Je-
den Samstag werden überschüssige, 
einwandfreie Lebensmittel von freiwil-
ligen Helfern bei regionalen Nahversor-
gern eingesammelt und kostenlos an 
Menschen verteilt, die diese frischen 
Waren dringend benötigen. 

Im Mai 2010 hat sie auf Initiative von 
Patrick Rudelstorfer in St. Peter/Au 
gemeinsam mit Christine Brandl im 
kostenlos zur Verfügung gestellten 
Pfarrsaal begonnen. Seit April 2019 
wird die Ware in der neu errichteten 
Rotkreuz-Bezirksstelle St. Peter aus-
gegeben. 

Manche der freiwilligen Mitarbeiter 
sind seit Anbeginn dabei, wie etwa 
Josef Kaltenböck und Alois Heiß, die 
derzeit das Führungsduo bilden. Ge-
arbeitet wird abwechselnd in 6 Teams 
mit mehr als 60 Helfern, die jeweils 
samstags in der Zeit von 17 bis 20 Uhr 
das Einbringen sowie die Ausgabe der 
Lebensmittel bewerkstelligen. 

Zusätzlich zu den Lebensmittelspen-
den werden einmal jährlich im Rahmen 
einer gesonderten Sammelaktion halt-
bare Lebensmittel zum Roten Kreuz 

St. Peter/Au gebracht, dort eingelagert 
und übers Jahr verteilt ausgegeben. 
Traditionell gibt es für die abholbe-
rechtigten Kunden vor Weihnachten 
auch ein kleines Geschenkspackerl mit 
Keksen. Aufgrund der aktuellen Coro-
na-Situation wird seit dem Frühjahr die 
Ausgabe unter strengen Hygienevor-
schriften mit vorportionierten Schach-
teln durchgeführt. 
 
Derzeit werden allwöchentlich etwa 35 
bis 40 Familien aus dem westlichen 
Mostviertel unterstützt.

Mehr als 60 
Helfer, aufgeteilt 
in 6 Teams, helfen 
ehrenamtlich 
beim Verteilen der 
Lebensmittel im 
Rahmen der Aktion 
„Team Österreich 
Tafel“.

Wir bieten Ihnen 

gleichbleibende und hohe 

Qualität bei all 

unseren Serviceleistungen

Wir beraten Sie gerne!

07472-646 80Immo-Team

Landjugend wählte Bezirks-Team

Unter gänzlich neuen Voraussetzungen hielt die Landjugend 
Bezirk St.Peter/Au ihre diesjährige Generalversammlung ab.

Um in Sachen Covid19 absolut kein Risiko einzugehen, 
wurden bei der diesjährigen Generalversammlung der 
Landjugend Bezirk St. Peter/Au nur die vereinsrechtlich not-
wendigen Tagesordnungspunkte abgehalten. Die Mitglieder 
wurden zudem online zur Wahl gerufen. Auf ein Zusammen-
treffen wurde gänzlich verzichtet.

Zur neuen Bezirks-Leitung wurden Sabine Schachermayer 
und Thomas Kirchweger gewählt. Ihnen stehen als Stellver-
treter Sandra Wiesenberger und Thomas Halbmayr sowie 
Kassierin Laura Wallner und Schriftführerin Anna Bruck-
schwaiger zur Seite. 

Die neue 
Bezirksleitung 
der Landjugend 
St. Peter/Au 
mit Sabine 
Schachermayer 
(2.v.r.) aus St. 
Peter/Au.

Bezahlte Anzeige
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Normalerweise blicken wir an dieser Stelle auf ein vollgefülltes Vereinsjahr zurück. Über 100 Vereine, Organisa-
tionen und Gruppierungen sorgen für gewöhnlich dafür, dass es in unserer Gemeinde ein nahezu unendliches 
Angebot an Aktivitäten und Veranstaltungen gibt. 2020 war jedoch anders als all die Jahre zuvor.
Durch die Corona-Pandemie war heuer alles anders. Feste und Veranstaltungen mussten abgesagt werden, 
Proben und Übungen konnten über weite Strecke nicht durchgeführt werden und gesellige Vereinszusammen-
künfte waren auch nahezu unmöglich. Vielmehr waren Flexibilität, Kreativität und wohl überlegte Hygienekon-
zepte gefragt.

Gerade aber in Zeiten wie diesen erkennen wir umso mehr, was alles fehlt, wenn unsere Vereine und Ehrenamt-
liche plötzlich nicht mehr da sind. Die Tausenden von Stunden, die hier für gewöhnlich Jahr für Jahr geleistet 
werden, dürfen daher für uns keine Selbstverständlichkeit sein. Wir wollten jenen stets dankbar sein, die hier für 
die Gesellschaft tätig sind, ganz besonders natürlich auch im Bereich der Jugendarbeit.

Wie Sie in dieser Vereinsbeilage sehen können, wurde auch in diesem herausfordernden Jahr 2020 versucht, die 
Tätigkeit bestmöglich aufrecht zu erhalten. Allen Obleuten, Funktionären und Mitgliedern möchte ich für ihren 
Einsatz im heurigen Jahr daher besonders danken. Ich wünsche mir im neuen Jahr, dass wir wieder eine volle 
Fülle des Ehrenamtes erleben und genießen dürfen und freue mich schon, wenn wir wieder bei Festen, Feiern, 
Jahreshauptversammlungen und Weihnachtsfeiern zusammenkommen können.

Viel Freude beim Durchblättern dieser Vereinsbeilage und alles Gute im neuen Jahr 2021!
 

Ihr Bürgermeister

 Johannes Heuras

Unsere Vereine 2020
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Musikverein Kürnberg
Das Jahr 2020 begann für den Musikverein Kürnberg mit vielen 
Neuerungen. Andreas Gruber-Fellner durfte sich über seine 
Wiederwahl zum Obmann und über einen neuen Vorstand 
freuen. Ganz besonders groß war und ist die Freude über die 
neue Kapellmeisterin Anna Wimmer (es wurde bereits berichtet). 
Dementsprechend groß waren zu Jahresbeginn auch der Tatendrang 
und die Vorfreude auf zahlreiche Veranstaltungen, Konzerte und 
Ausrückungen. 

Wie auch bei so vielen anderen Vereinen wurden jedoch die meisten 
Pläne von der Corona Pandemie zu Nichte gemacht. So mussten das Frühlingskonzert, der Kirtag und zahlreiche Ausrückungen 
abgesagt werden. Dies ist für die Gemeinschaft innerhalb des Vereins und die musikalische Entwicklung natürlich katastrophal. 
Aber auch die finanzielle Situation ist durch die Ausfälle der Einkünfte aus diesen Veranstaltungen angespannt.  

Nach Beendigung des ersten Lockdowns und der vorsichtigen Wiederaufnahme der Probenarbeit gelang es dem Musikverein 
einige Kleingruppen zu organisieren und für die Gestaltung einiger Gottesdienste zu sorgen. Auch zu Erntedank und bei der auf 
Herbst verschobenen Erstkommunion war die Musikkapelle mit dabei. Das neuerliche Ansteigen der Covid 19 Infektionszahlen 
zwang die Musikerinnen und Musiker jedoch wieder zur Einstellung der Probenarbeit und zur Absage des auf Herbst 
verschobenen Debüt-Konzerts mit Anna. 

Nichts desto trotz laufen im Hintergrund die Vorbereitungen für das Bezirksmusikfest von 11.-13. Juni 2021 auf 
Hochtouren. Ein eigenes Festkomitee unter der Leitung von Obmann Andreas Gruber-Fellner hat bereits den Großteil der 
Organisationsarbeit für dieses Drei-Tages-Fest geleistet. Bleibt zu hoffen, dass das Fest gefeiert werden kann…
 
Der Musikverein Kürnberg wünscht allen ein friedvolles Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2021!
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Die Ortsgruppe St.Peter in der Au 
betreut derzeit etwa 360 Mitglieder 
in den Katastralgemeinden Markt, 
Dorf, St. Johann/Engstetten und 
St.Michael/Bruckbach.

Gemeinsam mit seinem Vorstand 
und den GebietsbetreuerInnen hat 
Obmann OSR Gerhard Wieser für 
das Jahr 2020 ein interessantes 
Programm zusammengestellt. Es 
war sehr abwechslungsreich, aber 
leider machte uns Corona einen ge-
waltigen Strich durch die Rechnung. 

2020 konnten daher nur eine Wan-
derung zu einem Mostheurigen und 
die „Vier-Tages-Fahrt“ in die Steier-
mark stattfinden. Geplant waren 
noch viele Tagesausflüge, außerdem 
gab es spezielle Angebote für Wande-
rer, Sänger, Kegler, Nordic Walker usw.

Das Programm für 2021 umfasst 
Ausflüge nach Schloss Hof, zum 
Steirischen Erzberg, zu den Feitlm-
achern in Trattenbach, zu KTM und 
der Trumer Brauerei und zu vielen 
anderen Attraktionen. 

Unsere nächste 4 Tages-Fahrt führt 
uns in die schönsten Täler Osttirols.

Auch die Sänger, Wanderer, Kegler 
und Walker freuen sich im neuen 
Jahr wieder auf gemeinsame Aktivi-
täten.

Seniorenbund St. Peter/AuSeniorenbund St. Peter/Au

Hoffentlich bekommen wir das Virus 
bald in den Griff!

Ich wünsche allen St. Peterern ein 
frohes Weihnachtsfest, ein sehr 
gutes Jahr 2021 und vor allem 
Gesundheit!

Sollten Sie Interesse haben mit uns 
gemütliche Stunden zu verbringen, 
wenden Sie sich bitte an: OSR 
Gerhard Wieser, Tel.: 0650 9936352, 
Mitglieder des Vorstandes oder ihre 
GebietsbetreuerIn!
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Schon seit mehr als 30 Jahren gibt es den Elternverein der Volksschule Kürnberg. Wir handeln als 
Bindeglied zwischen Eltern – Schule – Kinder, um den Zusammenhalt an unserer Schule zu stärken.

Wir versuchen das Schuljahr mit kleinen Geschenken an die Kinder etwas aufzulockern. In der 
Vorweihnachtszeit bringen wir einen Adventkranz in die Schule und ein Lebkuchen-Nikolaus darf auch 
nicht fehlen. Am Faschingsdienstag bekommen alle Schulkinder von uns einen leckeren Krapfen. Auch 
unsere Gesunde Jause, die einmal in der Woche von einer Mutter oder einem Vater gebracht wird, ist 
eine schöne und abwechslungsreiche Idee, auf die sich die Kinder immer freuen.

Bei dem alljährlichen Hirtenspiel der Volksschule sorgt der Elternverein für das leibliche Wohl und 
verköstigt die Kinder, das Lehrerteam und die Gäste mit Kinderpunsch, Mehlspeisen, Speckbroten und 
vielem mehr. Wir hoffen, dass das Weihnachtsspiel nächstes Jahr in gewohnter Form stattfinden kann.

In der letzten Schulwoche gibt es ein Abschlussfest, das vom Elternverein organisiert wird. Bei 
Grillwürstel, Sprudel, Kuchen, Kinderdisco oder Zauberei haben Eltern, Kinder und Lehrerinnen die 
Möglichkeit für einen Austausch und ein gemütliches Beisammensein.

Zum ersten Mal organisierten wir das „Rucksackprojekt“ an unserer Schule. Wir freuen uns, dass so 
viele unserem Aufruf gefolgt sind und ihre gebrauchte Schultasche gespendet haben. Als Dank erhielt 
die Volksschule eine Urkunde von Mary’s Meals.
Mit den Einnahmen finanzieren wir auch z. B. Pausenspiele, Fahrzeuge für die Terrasse, Bücher, … 
und übernehmen die Kosten für Busfahrten z. B Theaterfahrt nach Steyr, Eislaufen, …. 

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit mit der Direktion, dem Lehrerteam und den Eltern aber auch mit der 
Gemeinde St. Peter/Au und wünschen frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr!
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   Rot Kreuz Jugend St. Peter/Au
Gruppenstunden Im 14-tägigem Rhythmus immer von 16:00-18:00 Uhr
   1. Gruppenstunde 08.01.2021 
Alter   ab 6 Jahren
Wo   Rotes Kreuz St.Peter/Au, Burgholz 1
Was tun wir  Erste Hilfe erlernen in kindergerechten Schritten
   Ab 6 Jahren beginnen wir mit Helfi+Helfi2, ab 12 Jahren empfehlen wir 
    einen 16 Stunden Kurs. Spiel & Spaß kommen nicht zu kurz! 
    Uns ist es wichtig einen sozialen Umgang miteinander zu pflegen!
Anmeldung  jederzeit möglich bei Ingrid Kaubeck 0747/44911 oder 0664/9212859

Wir sind eine Bezirksstelle also auch unsere Nachbargemeinden Seitenstetten, Biberbach, 
Weistrach, Ertl, Wolfsbach und Aschbach sind herzlich willkommen! 

Willst du Spaß haben 
aber auch Erste Hilfe erlernen?
Dann bist du bei uns herzlich willkommen!

Am Samstag, 9. Jänner 2021, werden 
wir, die Landjugend St. Peter/Au, 
wieder die Christbäume einsammeln.
 
Wir bitten, die Christbäume sichtlich 
vor die Tür zu legen!

Fröhliche Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 

wünscht die Landjugend 
St. Peter/Au



 
Dezember 2020 • Nr. 362

25  

Das Jugend-Rot-
Kreuz kam mit 
dem Nikolaus in 
der Pferdekutsche, 
die Landjugend 
marschierte mit 
einer Horde von 
Krampussen auf.

Hilfsangebot bei Gewalt in der Familie
Im Jahr 2020 kam es in Niederöster-
reich zu besonders vielen Gewalttaten 
in der Familie. Hauptsächlich Frauen 
und Kinder sind von dieser Gewalt 
betroffen. Gewalt beginnt nicht bei den 
ersten Schlägen! 

Gewalt ist  
 • gedemütigt, entwertet, beschimpft 
zu werden 
 • gestoßen, festgehalten, eingesperrt 
zu werden   
 • kontrolliert, verfolgt, bedroht zu 
werden 
 • sich für alles rechtfertigen zu müs-
sen 
 • um jeden Euro fragen zu müssen 
 • zu sexuellen Handlungen gezwun-
gen zu werden

Gewalt, ihre Auswirkungen und die Ge-
fahren, in der sich Betroffene befinden, 
werden noch immer unterschätzt. Die 

gefährlichsten Momente in einer be-
lasteten Beziehung sind es, wenn eine 
Trennung angekündigt wird! 

Im Bezirk Amstetten herrscht heuer 
bereits besonders viel an Gewalt. 41 
Frauen suchten heuer Zuflucht im 
Frauenhaus, bezirksweit gab es zu-
dem 160 Betretungsverbote. Jährlich 
werden in Niederösterreich ca. 1400 
Wegweisungen durch die Polizei aus-
gesprochen. 
Wichtig ist es, dass Betroffene ihr 
Schweigen brechen und sie die Mög-
lichkeit haben, dass Ihnen jemand 
zuhört und dem Gesagten glaubt.  
Es ist nicht immer einfach Zivilcourage 
aufzubringen und diese Themen anzu-
sprechen bzw. einzuschreiten oder die 
Polizei zu holen.

Nehmen Sie rechtzeitig Hilfe in An-
spruch!

 
Hilfe bei Gewalt

Frauenhaus Amstetten 
Tel.: 07472/66500,  
frauenhaus.amstetten@aon.at oder 
www.frauenhaus.amstetten.at 

Das Frauenhaus ist eine Wohn-, 
Schutz und Betreuungseinrichtung 
für von Gewalt betroffene Frauen und 
ihre Kinder und ist rund um die Uhr 
erreichbar.

Frauenberatung Mostviertel –  
Amstetten und Scheibbs: 
Tel.:  07472/63297,  
www.frauenberatung.co.at

Gewaltschutzzentrum Niederöster-
reich: Tel.: 02742/31966,  
www.gewaltschutzzentrum-noe.at

Rat und Hilfe - Männerberatung  
Amstetten: Tel.: 07472 67577
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Musik geht auch ohne Singen - 
„dance of the week“
 
Singen – Tanzen – Rhythmus … eigentlich nicht 
wegzudenken an unseren Volksschulen. Da im Moment 
auf das Singen verzichtet werden muss, hat sich VL Julia 
Schenkermayr kreative Tänze einfallen lassen, bei denen 
z.B. mit Stühlen, Stiften usw. getanzt wird. Videos, die 
anregen sollen zum Mittanzen und Spaß haben, wurden an 
alle Schüler im „home office“ verschickt. 

VIELEN DANK allen Eltern bzw. Erziehungsberechtigten, für 
die es möglich war in den drei Wochen des Distance lear-
nings ihre Kinder zu Hause zu betreuen bzw. beim Lernen 
zu unterstützen. Ohne diese Mithilfe könnte diese Zeit nur 
schwer bewältigt werden.

In der Schule wird weiterhin geachtet auf …

ABSTAND und ANSTAND

RÜCKSICHT und VORSICHT

So werden wir gut durch diese außergewöhnliche Zeit 
kommen.

Aus den 

Schulen Neuigkeiten aus den Volksschulen

Advent

Wir sagen euch an, den lieben ADVENT … heuer leider etwas 
anders. Gerade die Adventzeit ist auch in den Schulen eine 
ganz besondere Zeit, die geprägt ist von Weihnachtsliedern, 
Kerzenlicht und Tannenduft. Auch in diesem Jahr wollen 
wir nicht darauf verzichten. Die Klassen und die Gänge sind 
bereits weihnachtlich geschmückt, Geschichten werden vor-
gelesen und täglich wird das nächste Türchen am Advent-
kalender geöffnet.

Adventkalender online -  
Rätselspaß für die Kinder

Nachdem am 1. Dezember dieses Schuljahres die meisten 
Schüler im „home office“ sind, gibt es heuer einen ganz be-
sonderen Adventkalender für alle Schülerinnen und Schüler 
der drei Volksschulen. Täglich ist auf der Homepage der 
VS St. Peter eine andere Scherzfrage bzw. Knobelaufgabe 
zu finden. Jedes Kind hat die Möglichkeit, diese zu lösen 
und die richtige Antwort in ein im Vorfeld ausgeteiltes Blatt 
einzutragen. Alle, die nach den Weihnachtsferien das aus-
gefüllte Lösungsblatt in die Schule mitbringen, bekommen 
eine kleine Überraschung.

Advent bei Kerzenlicht

Heuer etwas anders - auch wenn sich in diesem Schuljahr 
nicht alle Schüler bzw. Lehrerinnen gleichzeitig und wö-
chentlich treffen können zum gemeinsamen Einstimmen 
auf die Weihnachtszeit, wollen wir nicht darauf verzichten. 
Die Klassenlehrerinnen öffnen jeden Tag das nächste 
Türchen am Adventkalender, um den Tag stimmungsvoll 
zu beginnen. Auch Geschichten passend zur Adventzeit 
werden vorgelesen.

Kurz vor den Weihnachtsferien liest heuer VD Maria Kim-
meswenger in jeder Klasse eine Weihnachtsgeschichte vor 
… und dann kann schon das Christkind kommen. 

Das Team aller drei Volksschulen in der 

Marktgemeinde St. Peter/Au wünscht Ihnen ein 

frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 2021!

Für jeden Kalendertag haben die Lehrerinnen der Volksschulen 
ein neues Rätsel vorbereitet. Einzelne Lösungsbuchstaben 
ergeben einen Lösungssatz. Alle Kinder, die nach den 
Weihnachtsferien das ausgefüllte Lösungsblatt in die Schule 
mitbringen, bekommen eine kleine Überraschung.
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Apfeltag und Kürbis-Action
Der Tag des Apfels wird in Österreich seit 1973 traditionell 
immer am zweiten Freitag im November gefeiert, heuer war 
dies der 13. November. Ziel ist die umfassende Würdigung 
der wichtigsten und beliebtesten Obstart in Österreich. 
Auch in diesem Schuljahr hat sich der EV der VS St. Peter/
Au bereit erklärt, am Tag des Apfels für jedes Kind einen 
Apfel zu spenden – vielen Dank!

Zum zweiten Mal hat der Elternverein St. Peter/Au die 
Kürbis-Action am Biokürbishof Metz in Haag organisiert. Die 
zweiten und dritten Klassen der Volksschule St. Peter/Au 
erlebten an vier Nachmittagen ein buntes Programm zum 
Thema „Kürbis“. Es wurde gesungen und eine leckere Kür-
bissuppe gekocht. Das Highlight war natürlich das Schnit-
zen eines eigenen Halloweenkürbis, der natürlich vorher 
selbst bei der Kürbiswaschanlage gewaschen wurde. Die 
Kinder haben einen sehr lustigen Nachmittag am Bauernhof 
verbracht. Herzlichen Dank für die tolle Organisation!

Einen tollen Nachmittag am Kürbishof Metz erlebten auch die 
Kinder der 2b-Klasse.

SCHÜLEREINSCHREIBUNG

Schuleinschreibung!

Die Einschreibung für die Volksschulen der Gemein-
de St. Peter/Au findet für das Schuljahr 2021/2022 
aufgrund der Corona-Pandemie und der aktuell 
gültigen Sicherheits- und Hygienemaßnahmen in 
zwei Phasen statt.

„Administrative Einschreibungsphase“ - alle Eltern 
bzw. Erziehungsberechtigte schulpflichtiger Kinder 
erhalten nach den Weihnachtsferien ein Schreiben 
der Schule mit dem Anmeldebogen.

„Pädagogische Einschreibungsphase“ - diese findet 
zu einem späteren Zeitpunkt statt. Es ist geplant, 
die Kinder zusammen mit ihren Eltern bzw. Erzie-
hungsberechtigten in die Schule einzuladen.

Alle Kinder, die in der Zeit vom 1. September 2014 
bis 1. September 2015 geboren sind, werden im 

Schuljahr 2021/22 schulpflichtig und müssen 
angemeldet werden.

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG

 

Die Kindergarteneinschreibung für das Jahr 2021/22 ist ab sofort ausschließlich online möglich. 
Formulare für die Einschreibung sowie für die Bedarfsmeldung zur Nachmittagsbetreuung stehen auf der 
Gemeindehomepage www.stpeterau.at zum Download bereit.

Bitte füllen Sie die Datenblätter zur Kindergarteneinschreibung aus und senden Sie unterzeichnet bis spätestens 
15. Februar 2021

    per E-Mail an gemeinde@stpeterau.at             oder                      am Postweg an folgende Adresse: 
        Gemeindeamt St. Peter/Au
            „Kindergarteneinschreibung“
            Hofgasse 6
            3352 St. Peter/Au
     
Gerne können Sie die Anmeldung ausdrucken und persönlich am Gemeindeamt abgeben!
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Mittelschule Ramingtal – die Verbindung von 
menschlicher Wärme und digitaler Kompetenz
 
In der Aula der Schule stapeln sich Pa-
ckerl für die Aktion „Christkindl in der 
Schuhschachtel“, Kinder bringen alte 
Handys für das Recycling-Projekt des 
Jane Goodall-Institutes und Advent-
kränze verbreiten in den Klassenzim-
mern eine weihnachtliche Stimmung.

Die Schule versucht, menschliche Wär-
me in dieser außerordentlichen Zeit zu 
vermitteln. Die Schüler sind sehr gut 
auf die wechselnden Umstände dieser 
Zeit eingestellt. Laptops waren aus-
gegeben worden und die Kinder seit 
Monaten auf MS Teams vorbereitet. 

Gerade noch vor dem Lockdown 
besuchten die 3. und 4. Klassen mit 
„Abenteuer Natur“ das StarMovie 
Dietach. Eine Sondervorführung des 
preisgekrönten Dok-Thrillers „Sea of 
shadows“ stand am Programm. Pro-
duzent Wolfgang Knöpfler von Terra 
Mater, der tags zuvor den Natur-Oscar 
„Panda“ erhalten hatte, war eingeladen 
und erzählte von den Dreharbeiten 
zum Film. Ein wenig Normalität für die 
Schüler, die in dieser Zeit leider um so 
viele Projekte fallen.

Der Mittelschule Ramingtal ist der 
Ausbau der digitalen Kompetenz ein 

großes Anliegen. Der europäische 
Computerführerschein wird seit Jahren 
angeboten, Programmieren und die 
Verwendung von modernen digitalen 
Tools wurden stark ausgebaut. Gleich-
zeit aber bietet die Schule soziale Wär-
me sowie innovative Naturprogramme 
wie Gartengestaltung und „Abenteuer 
Natur“ im Wahlpflichtfach TUN. Das 
Gleichgewicht zwischen natürlicher 
und virtueller Welt sollte gewahrt 
werden.

Die Kombination von Leistungsanfor-

derung und sozialer Wärme scheint der 
Schule recht zu geben.

Die Rückmeldungen höherer Schulen 
und der Lehrbetriebe sind hervor-
ragend, ehemalige Schüler besuchen 
immer wieder gerne die Schule. Der 
Zulauf zur Schule ist seit Jahren hoch.

Leider entfallen dieses Schuljahr der 
„Tag der offenen Tür“ und der „Eltern-
abend“.

Am 18. Jänner, 18:30, ist gemeinsam 
mit der Pfarrbücherei Kleinraming 
ein Vortrag zum Klimawandel mit der 
Klimaforscherin Helga Kromp-Kolb 
geplant. Ob das Datum halten wird, ist 
derzeit noch unklar.

Die Anmeldeformulare für die zukünfti-
gen Schüler findet man auf der website 
http://nmsramingtal.ac.at/  Auch 
weitere Infos zur Schule sind hier in 
Erfahrung zu bringen. 

Die Mittelschule Ramingtal wünscht 
allen eine wunderschöne, besinnliche 
Weihnachtzeit, in der am besten viel 
Freude und wenig Angst spürbar ist - 
und einen guten Rutsch in ein gesun-
des und glückliches neues Jahr 2021.

Die Schülerinnen und Schüler wurden im Vorfeld bestens auf das Homeschooling 
vorbereitet.

Kurz vor dem 
Lockdown konnten 
die 3. und 4. 
Klassen eine 
Sondervorführung 
des preisgekrönten 
Dok-Thrillers „Sea 
of shadows“ im 
Kino besuchen. 
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Kurz & 

bündig

Lehrlinge gesucht 
 

Die Firma Doka sucht für Herbst 2021 wieder 
ca. 15 Lehrlinge in den unterschiedlichsten 
Lehrberufen.

 
Starte deine Lehre bei der Doka GmbH ab 
01.09.2021 in einem unserer vielfältigen 
Lehrberufe. 
 
 
Mehr Infos zur Lehre bei Doka und zur Bewerbung 
findest du online unter www.doka.com/lehre. Oder 
frage direkt bei uns nach: 07472/605-3502.

Jobbörse
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Bezahlte Anzeige

Gutes für Körper, Geist & Seele
Seit Oktober 2020 hat Sandra Scheiber 
eine Wohlfühl-Oase für Körper, Geist 
und Seele in der Amstettner Straße 
eröffnet. 

In ihrem Studio in der Amstettner 
Straße 15d (neben Caritas) bietet die 
ausgebildete Masseurin, Meditations-
leiterin, Schamanin und Lebensberate-
rin (in Ausbildung unter Supervision)
verschiedene Möglichkeiten und Me-
thoden an, um „Körper, Geist & Seele“ 
wieder in Einklang zu bringen:

• Klassische Rückenmassage 
• Aromaölmassage  
 (mit feeling Ölen) 
• Klangschalenmassage 
• Bodyflow  
 (Entspannungsmethode) 
• Meditationen  
 (Einzeln und in Gruppen) 
• Schamanische Energiearbeit 

• Diverse Bereiche der Lebens-
beratung (Coaching, Burn-out Präven-
tion, systemische Aufstellungsarbeit, 
Persönlichkeitsentwicklung,…)

Termine nach telefonischer Vereinba-
rung unter 0677 62 90 40 35  
oder per Mail:  
office.sandrascheiber@gmail.com 

Öffnungszeiten: 
Amstettner Str. 15d 
3352 St. Peter/Au 
Mo - Fr von 9.00 - 18:30 Uhr 

Mehr Infos zu Sandra Scheiber und 
ihren Methoden finden Sie unter:  
www.sandrascheiber.at 
                                                        Werbung
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Reisepass-
Anträge & 
Handy-Signatur
  Um einen reibungslosen Ablauf 
zu garantieren, ist im Vorfeld eine 
Terminvereinbarung unter der 
Nummer 07477/42111-11, Herta 
Mayrhofer, oder 07477/42111-10, 
Andrea Radl erforderlich! 

Infos: www.oesterreich.gv.at bzw. 
www.handy-signatur.at

Rat, 
Tat & 

Termine
Amtsstunden
Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr und  
Mo 13:00 - 18:00 Uhr
Bgm. Sprechstunden: 
nach Voranmeldung am  
Mo. 15:00 - 18:00 Uhr
 
Kontakt: 
Tel.: 07477/42111-0  
Fax: 07477/42111-31 
Standesamt: 42111-22 
Schlossverwaltung: 42111-17 
Mail: gemeinde@stpeterau.at 
Web: www.stpeterau.at

Altstoffsammelzentrum
Mo 14:30 - 18:00 Uhr 
Do 08:30 - 12:00 Uhr

Redaktionsschluss für das  
nächste Infoblatt ist der  

15. Jänner 2021!
ALLE TERMINANGABEN  

OHNE GEWÄHR!

Sprechtage
Bausprechtage: 
Mi, 20. Jänner (KW 03) 
Do, 18. Februar (KW07) 
Mi, 17. März (KW11) 

Kirchenbeitragsstelle – Schloss 
Vorerst bis 6. Dezember kein per-
sönlicher Parteienverkehr!

 
Team Österreich Tafel
Kostenlose Lebensmittelausgabe 
jeden Samstag ab 19 Uhr im Rot-
Kreuz-Haus.  Tel.: 059 144 51840
 
Mutterberatung 
Mo, 25. Jänner 2021, 13-14 Uhr 
im EKiZ

Ärzte-Wochenenddienst
jeweils von 9-12 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie 
sich bitte telefonisch an die Gesund-
heitshotline 1450, in lebensbedro-
henden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Dezember 2020
Sa, 19. Dezember 
Dr. Kerninger 07476 8200
So, 20. Dezember 
Dr. Panholzer 07477 8230
24./25./26./27. Dezember 
Dr. Derfler 07477 433110
31. Dezember/01. Jänner 
Dr. Reith  07477 436950
 
Jänner 2021
02./03. Jänner  
Dr. Groiss 07477 42606
06. Jänner 
Dr. Groiss 07477 42606
09./10. Jänner 
Dr. Derfler 07477 433110
16./17. Jänner 
Dr. Kerninger 07476 8200
23./24. Jänner 
Dr. Reith  07477 436950
30./31. Jänner 
Dr. Schneider 07477 20120

Apotheken-Bereitschaft
Die Nachtdienstkalender liegen in 
den Apotheken auf. 
Apotheke St. Peter   07477/49040

Medizin in St. Peter
Praktische Ärzte
Dr. Roland GROISS    07477/42606
Dr. Fritz REITH           07477/43695
Dr. Martha HUBER      07477/21300 
 
Fachärzte
Dr. Simone BRÄU      (Frauenärztin)  
07477/42221 
Dr. Brigitta FREUNDL (Neurologin) 
0664/1758296
Dr. Franz FREUNDL    (Internist) 
0664/1758296
Dr. KOPPENSTEINER (Orthopäde) 
0660/5598369
 
Zahnarzt
Dr. Christopher RITT 07477/42329
 
Tierarzt
Kleintier-Ordination/Hausapotheke
Dr. Werner und Dr. Ellen MARKTL
Dipl.Tzt. Philipp GRAF
Kirchengasse 6         
07477/43530

NOTRUF 

RETTUNG   PHONE 144 

ÄRZTE-NOTRUF   PHONE 141 

FEUERWEHR   PHONE 122 

POLIZEI    PHONE 133

Coronavirus - Wichtige 
Telefonnummern

Telefonische Gesundheitsbe-
ratung: 1450
Nur wenn Sie konkrete Symptome 
(Fieber, Husten, Kurzatmigkeit, 
Atembeschwerden) haben, blei-
ben Sie zu Hause und wählen Sie 
bitte die Gesundheitsnummer.  

Rat auf Draht: 147
Notrufnummer für Kinder und Ju-
gendliche. Oder auf rataufdraht.at
 
Ö3 Rotes Kreuz Kummernum-
mer: 116 123, 16 bis 24 Uhr.
 
Frauenhelpline gegen Gewalt: 
0800 222 555
 
Sorgentelefon 
(Telefonseelsorge): 142
Es wird rund um die Uhr kosten-
los, vertraulich und professionell 
Telefonberatung für Menschen in 
Krisen und schwierigen Lebens-
situationen angeboten.
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort
DO 24.12. 08:00 -

11:00
Friedenslichtabholung FF Hochstraß Feuerwehrdepot Hochstraß

DO 24.12. 10.10 Kleinkindmette Pfarre St. Peter/Au Pfarrkirche St. Peter/Au

DO 24.12. 15:00 Kindermette Pfarre St. Peter/Au Pfarrkirche St. Peter/Au

DO 24.12. 15:00 Kindermette Pfarre St. Johann Pfarrkirche St. Johann

DO 24.12. 21:00 Turmblasen und Christmette Pfarre St. Johann Pfarrplatz St. Johann

DO 24.12. 22:00 Christmette Pfarre St. Michael Pfarrkirche St. Michael

DO 24.12. 23:00 Christmette Pfarre St. Peter/Au Pfarrkirche St. Peter/Au

DO 31.12. 15.00 Jahresschlussgottesdienst Pfarre St. Michael Pfarrkirche St. Michael

DO 31.12. 14:30 Danksagung Pfarre St. Johann Pfarrkirche St. Johann

SO 03.01. 10:00 Feuerwehrwahlen Feuerwehren

MO 04.01. 08:00 Persönliche Bildungs- und Berufsberatung BBN NÖ Transjob Gemeindeamt

SA 09.01. Christbaum-Einsammeln Landjugend

Unsere Veranstaltungen  

im Dezember und Jänner

ST. PETER
IN DER AU

                                      Die bestenDie besten GeschenkeGeschenke  

               findet dasfindet das  ChristkindChristkind   
in den Geschäften & bei Gastro-Betrieben  in den Geschäften & bei Gastro-Betrieben  

und Dienstleistern in St. Peter/Au!und Dienstleistern in St. Peter/Au!  

Kauf ´Kauf ´
regional und 
regional und stärke die 
stärke die Wirtschaft vor 

Wirtschaft vor 
Ort!Ort!

                                           GeschenkeGeschenke  
               CChhristkind ristkind  


